
Z
O

LL
ER

N
A

LB
-

NR. 1/2025

WEIHNACHTSZEIT

BMV 

OSTERN 

  MUSICAL, WALDWEIHNACHT
WEIHNACHTSMARKT

 MIT EINSETZUNG
EHRENAMTLICHER

VERKÜNDIGER

OSTERFREIZEIT
DER BEZIRKSJUGEND

N
EW

S



 
Sie wurden begleitet von einer Live-
Band der Gemeinde. „Der Himmel
kommt zu uns!“- mit diesem Lied zu
Beginn machten die Kids schnell
klar, dass es an Weihnachten um
mehr geht, als um Familienzeit und
Geschenke. Es geht darum, dass
Gott den entscheidenden Schritt auf
uns Menschen zugeht und uns in
Jesus Erlösung schenkt. 

„Der Himmel kommt zu uns“

Rund 300 Besucher folgten am
dritten Advent der Einladung unserer
SV Albstadt zum Weihnachtsmusical
in der Ebinger Stadthalle. Dabei
wurde eine ganz neue Figur in den
Mittelpunkt der Handlung gerückt:
Simeon, der sein ganzes Leben lang
auf den versprochenen Messias
gewartet hatte. Sein Glaube wurde
belohnt, denn im hohen Alter durfte
er Jesus mit Maria und Josef im
Tempel begegnen. Seine emotionale
Reise aus Vorfreude, warten und
Erfüllung stellte den roten Faden im
Musical dar.
Knapp 40 Kinder im Alter von 4 bis
13 überzeugten mit Schauspiel und
mitreißenden Liedern.

Liebe Geschwister und Freunde 
im SV-Gemeindebezirk Zollernalb ,
wir freuen uns sehr, dass wir euch
die 2. Ausgabe der SV Zollernalb-
News präsentieren können.

Mit Blick auf die letzten Monate ist
wieder eine bunte Sammlung an
Berichten und Bildern aus unserer
Gemeindearbeit in Bezirk zusammen
gekommen. 

Ich wünsche euch viel Freude beim
Lesen und grüße euch mit der
Bibelstelle aus Psalm 126 Vers 3
(NGÜ): 
“Ja, Großes hat der HERR für uns
getan, darum freuen wir uns sehr!”

Martin Fiedler
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„Ich bin der Weg und die Wahrheit
und das Leben. Niemand kommt zum
Vater, denn durch mich.“ Mit Jesu
Worten aus Johannes 14,6 lud Joe
Fischle in einem Impuls die
Menschen ein, sich auf diesen Jesus
einzulassen.



Dezember in Weilstetten

In der unteren Dorfstraße in
Weilstetten ist ab Advent viel los.
Die Organisation fängt aber schon
viel früher an, denn wir sind
dankbar, dass wir als christliche
Gemeinde einen Stand am Balinger
Christkindlesmarkt haben können.
Diese Möglichkeit von Jesus
weiterzuerzählen besteht nun schon
seit vielen Jahren für uns und
mittlerweile können wir auf ein
großes Team aus unterschiedlichen
Gemeinden zählen. Das wichtigste
dabei ist uns, die Liebe Jesu und die
Bedeutung von Weihnachten den
Besuchern des Weihnachtsmarktes
weiterzugeben. 
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Wir sind dankbar, dass weiterhin die
Möglichkeit besteht Bücher, Punsch
und andere Kleinigkeiten zu
verschenken. Dadruch eröffnen sich
tolle Gesprächsimpulse mit
Menschen, die Jesus vielleicht noch
nicht kennen und dennoch auf der
Suche nach seinem besonderen
Frieden sind. 
Außerdem gibt es in Weilstetten
auch seit mehreren Jahren die
Adventsfenster. 

Dabei werden wie bei einem
Adventskalender die Türchen,
täglich Fenster an Häusern in der
Stadt zu einer bestimmten Uhrzeit
geöffnet und beleuchtet. Die Fenster
sind dann bis in Januar hinein jeden
Abend geschmückt und beleuchtet.
Als besonderes Highlight gibt es an
manchen Tagen so genannte „laute
Fenster“ dort gibt es dann auch ein
warmes Getränk, Musik oder eine
Geschichte. Dies bietet jedem der
vorbei kommen möchte, die
Möglichkeit für Gespräche und
Gemeinschaft.
In vielen Fenstern findet man  beim
abendlichen Spaziergang tolle Bibel-
verse, christliche Lieder, oder
Geschichten über Jesus Wirken in
unserem Leben.

Als Abschluss der Adventszeit findet
an Weihnachten ein öffentlicher
Gottesdienst auf dem Lochenbad-
Parkplatz statt.

Im Anschluss gab es Kaffee, Punsch,
Kuchen und gute Gemeinschaft.

Micha Rudischhauser



Am 24.12.2024 war dann unser
Weihnachtsgottesdienst mit Lothar
Sommer. Musik, ein kurzes Anspiel
und die frohe Botschaft, zu hören,
für Jeden der vorbei kommt. Dazu
gabs auch noch warme Getränke
und Gelegenheit sich zu unter-
halten. 

In der Adventszeit gibt es also auch
in Weilstetten viel Gelegenheit
unserem großen Gott die Ehre zu
erweisen und seinen Auftrag für uns
nach zu gehen und Jesus Botschaft
nach draußen zu bringen. Ihm
gebührt die Ehre. Wir beten für viel
Frucht.

Lea Ambacher

Waldweihnacht 

Seit nunmehr 6 Jahren feiern wir als
Gemeinde den heiligen Abend als
„Waldweihnacht“ im Freien.
Ursprünglich wegen Corona und
Raumnot aus pragmatischen
Gründen – inzwischen auch aus
Überzeugung.
Es macht Freude das Geschenk von
Weihnachten in aller Öffentlichkeit
zu bezeugen und nimmt Gästen die
Hürde, in für sie „fremde“ Räume
kommen zu müssen. 
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Renovierung in Oberdigisheim

Zwischen Weihnachten und Silvester
starteten wir in Oberdigisheim mit der
Renovierung unseres Jungschar- und
Jugendkreisraumes.
Die Bauleute (Fachkräfte und
Helfer/innen) starteten motiviert und
packten tatkräftig an. 
Der alte Raum wurde grundlegend
saniert, die Wände, Decke und der
Boden mit viel Staub und Dreck total
saniert. 
Die Fachmänner ließen nach und
nach einen komplett neuen Raum
entstehen.       

Dieses Jahr konnten wir den Platz
vor dem Ebinger Waldheim mit
Leben füllen.

Ein Anspiel, die Lieder und der
Impuls von Joe Fischle setzten sich
mit der Frage auseinander: „Wie
verändert Begegnung mit Jesus
mein Leben?“ 

Micha Rudischhauser



Neue Verkabelung wurde verlegt,
Leinwand und Beamer und eine
perfekte Beleuchtung wurden in die  
neue Holzdecke eingearbeitet.
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Zellgruppenkonferenz 
in Marburg

 
Am letzten Januar-Wochenende
waren wir mit sechs Personen bei
der Zellgruppenkonferenz in
Marburg. 

Es ist schön, dass wir so viele
verschiedene Talente und Hand-
werker in unserer Gemeinschaft
haben und auch noch von jungen
Männer aus Meßstetten tatkräftig
unterstützt wurden. 
Auch die Frauen packten mit an wo
es nötig war, mit gutem Essen,
putzen usw.
 
Wir sind dankbar für das tolle
Ergebnis, für das gute Miteinander,
Bewahrung und für die finanzielle
Unterstützung, auch für das
Begleiten im Gebet. 

Hildegard Clesle

Wir erlebten dort vier Einheiten, die
jeweils mit einer großartigen
Anbetungszeit begannen, dann
einen Praxisbericht enthielten, wie
Gott in Deutschland wirkt, und
schließlich mit einem inspirierenden
Vortrag abgeschlossen wurden.
Jeder von uns war neu davon
berührt, dass es als Gemeinde
letztlich darum geht, den Auftrag von
Jesus zu leben „Geht hin und macht
zu Jüngern.“ 
Eine von uns sagte es treffend: „Es
geht hier nicht nur um Zellgruppen,
sondern letztlich um Hingabe an
Jesus.“ 

Empfehlungen auf Youtube: 
Eine besondere Story von Jürgen Justus und Ben Bauer:
https://www.youtube.com/watch?v=wdO85SNXfdY&t=890s

Die komplette Konferenz:
https://www.youtube.com/@multiplikation_net/videos

https://www.youtube.com/watch?v=wdO85SNXfdY&t=890s
https://www.youtube.com/@multiplikation_net/videos


         FAT-United 2025

Am 27. Februar ging es endlich los!
FAT United geht unter dem Motto
„Stand Strong“ in die nächste
Runde!
An den folgenden sechs Abenden
besuchten rund 300 Gäste zwischen
13 und 25 Jahren die Festhalle in
Meßstetten. 
Es war jede Menge geboten: Live
Musik, Zeit für Gespräche, Action,
Kreativität und Tiefgang. Unser
junger Speaker Joshua Pettay stellte
unseren Besuchern die Waffen-
rüstung Gottes aus Epheser 6 vor. 

Das Motivierende dabei war:
Menschen zum Glauben an Jesus zu
führen, ist in Deutschland im 21.
Jahrhundert möglich! 
Gott gebraucht ganz gewöhnliche
Christen, die sich für ihn zur
Verfügung stellen, um andere zu
Nachfolgern Jesu zu machen. Was
gibt es Schöneres, als sich hier
einzuklinken?
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Und es tut so gut, mit Christen aus
ganz Deutschland zusammen zu
sein, die genau dieses Anliegen
haben.

Du bedauerst es, dass du nicht
dabei warst? Kein Problem:
Nächstes Jahr findet der Kongress
zum dritten Mal statt. 
Save the date: 23.-24.01.2026 in
Marburg.

Joe Fischle

Eines von vielen Highlights war
unser Special Guest COPAIN: Ein
junger Musiker aus Schorndorf, der
eine spannende und von Jesus
geprägte Lebensgeschichte mit
brachte und diese mit angesagter
Musik untermalte. 



Wir haben uns sehr gefreut unsere
Türen an FAT 2025 nicht nur jungen
Menschen zu öffnet sondern am
Sonntagmittag auch dem ganzen
Bezirk! 
Knapp 350 Glaubensgeschwister von
jung bis alt waren dabei - toll, das
ihr so Teil von FAT gewesen seid
und treu für uns gebetet habt. Vielen
Dank für all eure Unterstützung!
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Teens übernehmen Lobpreis 

Im Jerusalemer Tempel-Gottesdienst
spielten Gesang bzw. Chor,
Instrumente bzw. Band und
Musikschule eine große Rolle
(1.Chronik 25). Die Leviten waren
dafür verantwortlich. Sie sollten dem
Gottesdienstbesucher dabei helfen,
dass er leichter von Herzen in den
Lobpreis kommt und Gottes
Gegenwart verspürt.
Im Herbst 2024 bekam ich mit, dass
im Teenkreis Meßstetten einige
Teens Gitarre lernen wollen.
Daraufhin besuchte ich den
Teenkreis und machte ihnen das
Angebot eines Gitarren-Kurses.
Tatsächlich starteten wir mit 7
Gitarrenspielern 1  Klavierspielerin. 
Schon in der Weihnachtsfeier
gestalteten sie den Lobpreis mit.
Jetzt haben sie zwei Teams gebildet:
Jeweils 3 Gitarren- und ein
Klavierspieler. In der Folge haben
sie sich im neuen Gottesdienst-
Quartalsplan bereits je 2-3 mal
eingetragen!

Es macht Spaß, mit den Teens
zusammen zu arbeiten. Sie sind
hoch motiviert und gestalten “ihren”
Gottesdienst mit ihren Liedern mit.
Ja, und wir achten darauf, dass auch
ein „altes“ Lied gesungen wird :-)

Friedemann Tröger

Wir haben tolle, gesegnete, aber
auch herausfordernde Tage erlebt.
Vor allen Dingen aber durften wir
erleben, dass Gott gewirkt hat und
das war für uns als ehrenamtliches
Mitarbeiterteam das Allergrößte! 
Euer FAT Team

Annika Rudischhauser



Bezirks-Mitglieder- und 
Mitarbeiterversammlung (BMV)
Am 04. April 2025 fand die jährliche
BMV in Ebingen statt. Es waren über
80 Mitglieder + Mitarbeiter anwesend,
die ein buntes Programm erlebten. Es
wurden Impulse und Berichte zu
unserer Arbeit im Bezirk vorgetragen,
die voller Ermutigung und Heraus-
forderung waren.
Inhaltlich ging es bei Joe Fischle um
Seelsorge-Angebote als gute Möglich-
keit, “bevor das Kind in den Brunnen
fällt”. 5 Teens aus Meßstetten haben
sehr leidenschaftlich und ansteckend
berichtet, was bei ihnen im Kreis und
darüber hinaus läuft. Bei Friedemann
Tröger ging es um das Zentrale am
Gottesdienst, nämlich das Eintauchen
in Gottes Gegenwart und wie dies mit
versch. Elementen gelingen kann.
Lothar Sommer gab Impulse zum Bild
“Das Schiff, das sich Gemeinde
nennt.” Unsere Gemeinden wollen und
brauchen Tiefgang (in Gottes Wort).
Steffen Gänßlen sprach über
Sexualität und verwies dabei auf das
Programm ”Fit for Love”, um zu
diesem Themenkomplex sprachfähig
zu werden. Martin Fiedler berichtete
von seinen Eindrücken vom Zell-
gruppenkongress und machte  allen
Anwesenden Mut, Zellgruppen zu
gründen. Es gab einen Finanzbericht
durch die Bezirkskassiererin und  
einen Bericht zur Arbeit im BLK. 
Ein besonderes Highlight war die
Einsetzung und Einsegnung von 5
jungen ehrenamtlichen Verkündigern. 
Stephan Ambacher, Jasmin+Lukas
Renz, Josua Spengler und Lucas Traa
werden  im Bezirk im Predigtdienst
eingesetzt.

              Osterfreizeit

Auch im Jahr 2025 fand wieder eine
Osterfreizeit der Bezirksjugend statt. 
Von Gründonnerstag bis Oster-
sonntag kamen bis zu 70
Jugendliche in der Festhalle in
Meßstetten zusammen. 
Das Motto war in thematischer
Anlehnung an FAT 2025 “Stay
Strong”. Die geistlichen  Impulse hat
Svenja Müller vom Geyerbad
ünernommen, die als Jugend-
referentin bei der Evangelischen
Gemeinschaft Ihringen angestellt ist. 
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Im Anschluss an die BMV gab es ein
gemütliches Beisammensein mit
Fingerfood und Getränken.

Martin Fiedler

Wir freuen uns sehr über diese
Verstäkung in unserem Predigerteam
und wünschen Ihnen Gottes Segen
für ihre Verkündigungsdienste.

b



Ich freue mich sehr auf diese Zeit.
Mein größter Wunsch ist wie schon
letztes Jahr: 
In persönlichen Begegnungen
Israelis Mut machen, dass sie auch
noch Freunde haben. Meine
Erfahrung ist, dass die Israelis sich
mega freuen, tief ergriffen und
dankbar sind. Das meint Gott in
Jesaja 40: „Tröstet, tröstet mein
Volk, spricht euer Gott.“

Besonders freue ich mich, dass Olga
und Viktor Zeiger aus der SV-
Gemeinde Oberdigisheim auch dabei
sind.
Bitte betet um Bewahrung und macht
mit Eurer Gemeinde – freiwillig - ein
Gruppenbild mit Israelfahne und
schickt es mir zu. 
Dann kann ich Israelis auf dem
Handy zeigen: Schaut mal, das sind
alles Israelfreunde, die euch lieb
haben und für euch beten. 
Mittwochs um 20 Uhr (MESZ) biete
ich während meiner Reise wieder ein
Zoom-Treffen an direkt aus Israel.
Dort berichte ich vom Alltag und
Begegnungen und beantworte gerne
aktuelle Fragen. Interessenten
wenden sich bitte direkt an mich
(Daten siehe Rückseite). Dann gebe
ich euch die Zugangsdaten.
In den letzten beiden Wochen
kommen  meine Frau und Tochter
mit Anneli kommen nach. Da ist
dann Urlaub geplant.

Friedemann Tröger

Israel-Aufenthalt (15.05.-22.06.) 

In den ersten drei Wochen
(unbezahlter Urlaub) werde ich beim
Wiederaufbau der Kibbutzim am
Gazastreifen helfen. Wieder mit
einem Team vom  Handwerkerdienst
der Sächsischen Israelfreunde
(www.zum-leben.de), in Kooperation
mit Israelis. 
Beim Massaker durch die Hamas am
07. Oktober 2023 wurden viele
Häuser zerstört oder beschädigt.
Damit die Familien zurück kehren
können, muss viel getan werden ...
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Das abwechslungsreiche Programm
bot viele Highlights. So besuchten
wir unter anderem Pflegeheime in
der Region, um den Menschen dort
mit Liedern über Jesus eine Freude
zu bereiten.

Tobias Jetter

Gemeinsam wurde in der Bibel
gelesen, viel gesungen und natürlich
auch gut gegessen.

http://www.zum-leben.de/


Für manche Lebensfragen wünscht
man sich jemanden zum Sprechen,
Beten oder auch nur zum Zuhören.
Und das im geschützten Rahmen.
Gerne kannst du Kontakt mit uns
aufnehmen:
Joe Fischle (geschäftsführ. Pastor)
    07431/51374
    joe.fischle@sv-web.de
Friedemann Tröger (Pastor)
    07431/1388044
    friedemann.troeger@sv-web.de
Bärbel Schmid 
    07434/9190042
    schmid.baerbel@gmx.de
 

17.05. Israel-Abend mit Dina Ehrhardt

31.05. Open Doors Tag in Karlsruhe

29.06.WIR/Bekenntnistag Winterlingen

19.07. Israel-Vortrag mit Friedemann

31.07.-10.08. Zeltlager

03.08.-09.08. Mädchenfreizeit

18.09. Start BU mit 9 Teens

Weitere Informationen zu unserer
Arbeit findet ihr auch auf unserer
Homepage:     www.sv-zollernalb.de

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt
allen Gemeindemitgliedern und Mit-
arbeiter/innen, die Artikel und Bilder
für unsere  “SV Zollernalb-News”
eingereicht haben. 
Davon lebt unser Info-Blatt!

Texte und Bilder für weitere
Ausgaben können bei Friedemann
Tröger eingereicht werden:
     friedemann.troeger@sv-web.de
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Unsere Arbeit wird ausschließlich
durch Spenden finanziert.
Daher ist uns eure finanzielle
Unterstützung herzlich willkommen.

Unsere Bankverbindung lautet:
SV-Förderstiftung Stuttgart
IBAN DE85 5206 0410 0000 4199 40
BIC:  GENODEF1EK1

Zur besseren Übersicht bitten wir im
Verwendungszweck um Ergänzung
einer der folgenden Projekt-Nr.:

Für den Inhalt ist der Bezirksleiter
Martin Fiedler verantwortlich.

Am Ende des Jahres gibt es für eure
Spenden an diese Projektnummern
eine Spendenbescheinigung!
Vielen Dank für eure Großzügigkeit!

Bei Fragen rund ums Thema
Finanzen steht euch unsere Bezirks-
Kassiererin Doro Spengler gerne zur
Verfügung: 
    bezirkskasse@spenglermail.com

91010 für Albstadt,    
91020 für Meßstetten,
91022 für Oberdigisheim,
91030 für Weilstetten und
91000 für die kleineren Gemeinschaften
(Balingen, Bickelsberg, Bisingen, Hechingen, Laufen)


